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ihn auch auf andere Weisi unschädlich zu
.nachen. Sie griffen zuerst nach seinen
Revolvern und nahmen aus denselben
sämmtliche Patronen heraus, dann steck

ten sie ihre eigenen Revolver in den
Gürtel und warteten ruhig eine Weile.
Das wird lustiz hergehen, wenn Joe

kommt," meinte Tom, und sein Leidens

genoffe pflichtete ihm in dieser Anschau
ung vollständig bei.

Es dauerte keine zwei Minuten, und
Joe war wied.r im Lager. Er tobte
und

.
fluchte ganz fürchterlich,. obgleich er
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IEhh herrscht gegenwärtig eine Auf. Esmeralda Countv nach dem
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Drohend richt
Wanen gegen seine Llelsegesabrten

Laß das !" rief Tom. Mit im.
wirst Du doch nicht fertig. Wir haben
unsere Revolver eben ? o bereit, wie Du. . . ' , .. , I

e Deinen, chieöen kann t uö,.,. . , . . 1

c I

t,nf,.n nir ,;.
P7tt t! l"näw!n Erklärungen,
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bei Tom und Jake da! Geständniß ab.
sie da, heibe Bad be

rett! durchgemach! hätten. Dies. Mit.
tbeilung besänstigt die Wuth ihr.
Reisegttährten. Alle Drei nahmen an
diesem Tage ihr Frühstück im Stehen ein
un beschlossen, ihre Ponies ... schonen
un e,n.ge .age .ang n.q, au, .onen zu
reiten.

Tom sagt, sein Syst:m" habe da-ma- ls

eine solche Er chütterung erlitten.
daß er niemals mehr daran denke, ein
Bad zu nehmen. Auch Joe und Jake I

&

denken nicht mehr daran, in heißen
...fT. ... r..uu. 1

Oom Inlaude.
?kn Caledonia: Ontario. star

ben Frau Jsaiah Dougherty und eine
Nackbarstocktn Namens Cbristina Me
5kay in Folge des Genusses vergifteter
Pastinaken. Dougherty hatte die Pasti
naken in seinem Garten aewnden. wod,n
sie von Jemand vermuthlich in der Ab- -

sicht geworfen worden waren, sein B,ev
Iv 's -- T

Ml vergiften. I
.v v l

In San Francisco trafen
dieser Tage 180,00 Trade.DollarS mit
dem Dampfer Citv of Sydney" von
China und Japan ein. Diese Geldstücke
werden gegen Standard-Dollar- s einge.
tauscht.

werden. . Der . vorher in San
Francisco aus China eingetrossene Dam.
irc- - tj.- - n-- n aaa ctI1tt- - 1

f viuiic --öiUWVmt;'Ayuui im
die ebenfalls in Standard.DollarS um.
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mTcJ: mZl0 sr9-i.-iMißvergnügen der Bewohner des
chens errichtetz. Die giftigen Sauren t
uno Fn ugen wjauc ver tfayru er.
then in den Stoney Ereek und in Folge
te))in sind Millionen von Fischen xn dem I 1

Fluß umgekommen. Mehrere Rmoer,
welche von dem Flußwaffer tranken,
wurden von einer bösartigen Halskrank
hett befallen.
Wenn auch wohl nicht wahr.

so ist doch jenes Wettgeschichtchen gut er
funden, welches man sich auS West.Ca.
stelton in Tenneffee erzahlt. Em dorti--

ger Bürger versprach seiner Frau, er
werde ibr em seidenes Kleid kaufen, wenn
sie, die holde Gattin, im Laufe des Mo.
nats Februar jeden Tag auf die Dauer
von .30 Tagen em Quart Milch zn sich

nehmen werde. Unter unsäglichem
Kalnpfe mtt dem rebellischen Magen
schüttete die Dame 16 Tage lang die
gewünschte Quantität hinunter, um dann
ourcy einen wiia aus en aienver aus.
3uinn, 3

habe. Die Schilderung der weiteren
yausiichen lernen erjpare man uns.

Einen eigenthümlichen
Selbstmord hatürzlich der wohlhabende
Farmer NaSmus Dyer aus der Umge
gend von Aulnille bei Lerington im west.
lichen Misiouri begangen. Er war seit
längerer Zeit leidend und hatte den Le- -

bensmuth verloren. Auf seinen Wunsch
versammelte seine Frau des Morgens die

ganze Familie zum Frühstück, er setzte
sich mit an den Tisch, erhob sich, als er
gegessen hatte, ging ins Nebenzimmer,
warf von der Thüre auS noch einen lan.

iitammxräao

tecttjttle aiifc rvelchi allere 3ftti(tttd
Mittelpunkte in Folge ihrer Lage, ihrer
Verbindungen, ihrer öffentlichen Ver-befferung- en

und Privat-Capitalanlage- n

genießen. Der Grundeigenthums-Buh- m

in den Gasstädten ist eine Seifenblase,
die bald genug Platzen wird. Jeden-fall- s

werden aber die Bubmers dafür
sorgen, daß der unausbleibliche Krach
nicht über sie hereinbricht. Am Ende
werden, wie immer, die vertrauensseli
gen Bauern und Kleinbürger die Ge,
leimten sein.

Giri heißeS Bad. r

Es ist noch aar nicht lange her, daß
Tom Collette, ein Minenarbeiter im fei ,

nen Westen, mit seinen beiden freunden .

Joe und Jake eine langwierige und
mühevolle Reise von Pine Grove in

Nevada machte mes cacymmags ,
I

d

schlugen sie in der Nähe 'des Walker
Sees ihr Lager auf. Bei näherem ZuIrr .t r ? r X. i- -
leyen enroeaien osy ixa? nxa,n rot
von ihrem Lager eine kalte Waflerquelle
befand, die recht gut mit einer heißen
Quelle in der Nähe in Verbindung ge
bracht werden konnte. Sie lenkten daö
heiße Wasser in daS kalte hinein und
. , . ..x ' crr:r c: v a
wurieien eine ociie, v!v vuo uieine zum Baden angemessene Tempera- -

tur angenommen hatte. AlS dies ge
schehen war, entkleideten sie sich und
stürzten sich mit Wollust in daS laue
Wasser, hinein. DaS Bad war ihnen

r rp e Y e ium 0 neoer, an t icvon ieu meyreren
Tagen über die alkaltsche, dürre tzvene

gereist waren,
AlS sie sich im Bade zur Genüge er

lustiat hatten, bereiteten sie sich ihr
Abendessen, steckten dann ihre Pfeifen an
und begannen gemüthlich mit einander
zu plaudern. .

DaS Bad hatte ihnen
- -

wohlgethan und sie fühlten Nch nach
demselben

,
neugestärkt. AlS ihre Pfeifen

sw r m m. 1 P '
zu Unde waren, vegaven i Nch aus lyr
Lager und schliefen einen ruhigen und

.
festen Schlaf.. v. Einige. , , ,

Weiden,
. .

unter
deren Tchutz ne ryre agernane ausge
schlagen hatten, fächelten ihnen Kühlung
z.

Am nächsten Morgen erwachte zuerst
- m,

om uouettc. A)as vrrtc, was ,ym tn
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das er am vorigen Nachmittage genom
men. Er bekam ein unwiderstehliches
Verlangen, noch ein zweites derartiges
Bad zu nehmen. Kurz entschloen
schälte er

,

sich
.

aus
. seinen... Decken

r
und

u
sprang Mitten iit Ost warme 'aer
binein. ?lm näcksten Augenblicke war
er jedoch mit der Behendigkeit einer
Wildkatze wieder aus dem Wasser heraus.
Die heiße Quelle war einfach die ganze
Nackt über in die kalte hineingelaufen
und hatte das Wasser in der letzteren fast
vollständig verdrängt. Trotzdem Tom

ll? einen kleinen Augenblick im Wasser
gewesen war, . hatte er doch die Folgen
ver Hitze ganz bedeutend verspürt. Seme
Haut, die früher ziemlich weis ausge- -

sehen hatte, glich jetzt der Schale eines
gekochten Krebses. Er glaubte, es würde
ihn: e;n Leichtes sein, sie vom Körper
abzuschälen, doch wollte er daö Erperi
ment nicht versuchen. Er hatte das Ge.
fühl, al ba.be tt Zwei Stunden lana in
einem Brattovfe aelcaen, wie ein iunaes
Hubn.

Mit viel Arbeit und unter großen
Schmerzen brachte er es dahin, sine

ider und seine Stiefel wieder anzu- -

ziehen. Dann schlich er sich leise in das
Lager zurück. ftel ihm allerdings
schwer, seine gewohnte sorglose, heitere
Miene beizubehalten, doch versuchte er
sein Bestes, um sich von seinem Aben
teuer nichts merken zu lassen. Als er
wieder unter die Weiden kam, sah er
den Jake, der inzwischen wach geworden.

hnen und sich strecken. Hzst Du un- -

se Ponies gesucht frag:e Jake.
..Nein." antwortete Tom. Das

Bad gestern hat mir einen solchen Spaß
gemacht, daß ich nicht fort wollte, ohne

nmal ein solches Vad genommen
ju haben. Es ist, mit einem Wort ge- -

gt, zu schon." Jake wollte äugen- -

scheinlich Nichts mehr hören. Im näch.
f..iuAugenblicke batie

1
auck er sich

, , aus sei- -
,

nen Decken herausgeschält und eilte dem
erfrischenden Bade zu. Tom folgte ihm
so schnell, wie es ihm be: dem eigen
thümlichen Zustande seiner Haut mög
lich war, duckte sich dann hinter einer
Weidengruppe hin und wartete der

)A aebiillt war. und stürzt? stA

dain in's Waffer. Im nächsten Augen
tiirf ttiek einen aellend-- n stin wel?m 9lnst ,i Wuh sirf

999 rMjF mmvir

.ften mit her Meswin.keit ein
Fischotter kletterte er dann auS dem

i jßjgssgj wieder auf den grünen Nasen.
staum stand er aufrecht da, als' er schon
mit r,:. offenen bänden ver ck edene
Theile seines Körper, zu berühren be- -

nn. gleichsam als ob er aus denselben
&hmfrien ertreiken wlle ?s,ei

fluch,, wie ein preubischer Un,erfsi.
I flp- -

l?r wr NA ti seinen Me

fei ss ,.S
r,; v.Trf,rf , ;f,JTfrf ß?,:n
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xhm ber letztere Willst Du '
er blöken, wie ein Kalb,' und uns ver.

rathen, solange es noch einen Menschen
: Laaer aibt. der sich, nock nickt bat- - wlj 7 V

kochen laffen? Wir Beide haben vn- -

fern ehrlichen Theil schon abbekommen,
aber waS soll auS Joe werden? Willst
Du, unS auslachen soll l"

Jake'überlegte sich die Geschichte eine
m " W L L W 'Mtte un mmjam ruy.g, ur zog
mit Äechzen und Stöhnen sein Hemd und
seine Beinkleider an und begab sich mit
seinem Gefährten wieder in das Lager
zurück.

Unterdeffen war auch Joe wach ge.tfbn (Y fnf (.in. A(a(:ili.an .

T"f.e " 7; P' Än , h

Nein." kate TOirF,I,,n
z ch den Poniez. nich umge.

s f m f
Sl?amUtaa. Denkst Du vielleicht dak

wären, ohm noch
tinmll dz Mächtige Bad ,u genieken?
Da wären wir ja dumm !"

Joe reckte sich nZch eine Weile. Dann
ltMn " auf und agte : Ihr habthn. a i Sk
jw.. w ivufct in vii luiir wdiii mitmm f
ttn. unb mit biec Worten eilte er ,u
b lle bin

Während er'hinler den Weiden ver- -

uni $ am g, b b Duelle
aMulleiden begann, sorgten

ßl lht!SMjgiS!,hälb!i! ÖdjiiUrJ,
recht häusig ibre Kinder zur Seite der
glänzenden Equipage, in der sie selbst
sitzt, ein Handwägelchen führen zusehen.
Nachdem Hammond sich unter keiner Be
dingung zu einer freundlichen Vereinba
rung mit seiner ExGattin herbeiläßt,
hat diese nun die Klage eingebracht. Da
indeß das Gericht kein Machtwort spre
chen kann, muß die Millionärin auch
serner den Schmerz ertragen, ihre Söhne
als Drechslerlehrlinge zu wiffen.

Wie ein Russe in dem
Berl. T." mittheilt, sind auf Aleran

der III. seit seiner Thronbesteigung schon
ant und kurz

entdeckt worden.
tonn dreien. X)a&

erste, mehr als zwei Jahre zurückdati- -

,ende, sollte in Kr Kaserne eines in Ve
tersburg. garnisonirenden Regiments,
reim ve Ot

.
al ers, zur AUS uy.t CfT' m'T'fPirong l0mm4n t9 oen lyrnen

möglich, sich speciell in den Küchemäu
men festzusetzen, blieb vielen ein Räth
sel. Sie tatten es aber fertig gebracht.
Die dort geplante Explosion würde die
Jkäume, welche der Kaiser betrat, un
zweifelhaft demolirt haben. Von die
iem Mordanschlag drang bisher Nichts
in die Oeffentlichkeit : die Vertuschung
desselben glückte. Das zweite Mal
wollte man den Kaiserzug durch eine
Mine bei Luga in die Lustsprengen,
doch wurde dasselbe rechtzeitig entdeckt ;
dann stand das Leben des Ezaren bei
dem Besuch in einer der Petersburger
Militärschulen in Gefahr und das vierte
Mal am 1.13. März d. I. Seitdem
sollten aber noch zwei Mordversuche ge
macht worden fern".

Man ist jetzt in Eng land
dabei, zur Erinnerung an Gordon, den
Helden von Khartum, em Knabenheim
zu errichten, das seinen Namen tragen
soll. Es ist dazu eine Oertiichkeit m
einer gesunden Haidegegend in Surrey
ausersehen worden ; man hat den Platz
aus 9tf Jahre von der Neglerung gepach
tet. Die Kosten werden auf 200,000
Mark geschätzt. Augenblicklich fehlt noch
das Geld für ein kleines Krankenhaus,
das als ein unerläßliches Erforderniß
für die Anstalt erachtet wird. Es steht
zu hoffen", schreibt

.
die Saturdav

.

Ne'
c 1 T r-- t r ' 1

View", 08 oie, weicye stcy vereng sur
das vortreffliche Unternehmen interessirt
haben, das zugleich ein Denkmal für den
edelsten Engländer seiner Zeit und eine
Fortsevung seines menschenfreundlichen
und nützlichen Werkes ist, Geld für das
KrankenbauS beisteuern werden. Wir
können Gordon nicht zurückbringen, aber
wir wollen das Wenige, was wir kön- -

nen, thun, um sein Gedächtniß zu erhal'
ten, als einen beständigen Vorwurf ge
gen Lässigkeit, Feigheit und Furcht vor
Verantwortlichkeit, ein schönes Beispiel
für Muth und Herzensgüte."

Wie ein Erbe in Verle-genhei- t

gerathen kann, davon erzählt der
Pariser Figaro" . folgendes Beispiel :

In Montrouge wurde vor Kurzem das
Tistament eines jüngst verstorbenen dor
tigen Einwohners eröffnet, das folgende
eigenthümliche Bestimmung enthielt :

Außer meinem beweglichen und unbe-wegliche- n

Gute hinterlasse ich meinem
Neffen 100,000 Frcs. in Gold, welche
ich an einem Orte vergraben habe, der
nur mir und meinem Hunde Cäsar be- -

kannt ist. Mein Neffe braucht dem
Hunde nur zu befehlen Such!" und
Cäsar wird ihn an den betreffenden Ort
führen." Natürlich ertheilte der glück'
liche Erbe sofort nach Eröffnung des
Testaments dem .unde den vorgeschrie
denen Befebl. Cäsar aber antwortete
mit einem Biß in die Wade seines neuen
Herrn. Während der nächsten acht Tage
wiederholte der iroe wohl zwanzig Hai
seinen Versuch stets mit demselben
Erfolge ! Der Neffe beginnt nun be-rei- ts

zu glauben, der Onkel habe sich

noch rm Sterben emen recht schlechten
Schen mit ibm machen wollen.

Ueber d ieHinrichtungdei
Mörders des Dr. Jühlke liegen näher
Nachrichten aus Zanzibar vor. AufBe
fehl des Sultans brachte General
Matthews. der Befehlshaber der Truv
pen des Sultans, mit 200 Soldaten den
verurtheilten Somali am 12. Februar
an Bord des Dampfers Akola von Zan
zibar nach Kismaju, Während der Fahrt
legte der Mörder vor dem General
Matthews und zweien Soldaten ein Ge
stand'.lch ab; auch machte er einen Ver
such, sich ins Meer zu stürzen, wurde
aber noch rechtzeitig gehindert. Auf der
Nhede von Kismaju, wo das Schiff am
15. anlangte, befand sich schon S. M.

Olga, Commandant Corvetten-Cap- i
tän Bendemann. Am andern Morgen
wurden die Soldaten des Sultans und
eine Abtheilung von S. M. S. Olga
ausgeschifft und die Vorbereitungen zur
Urtherlsvollstreckung getroffen. Der
NichtPlatz befand sich vor dem Hause, in
welchem Dr. Jühlke ermorde: worden
war, westlich und außerhalb des Forts.
Der wieder aus Zaittibar einaetronene
Wali von Kismaju war mit allen seinen
Oisicicren und Mannschaften zugegen :
auch eine Anzahl Somalis und Einwoh
ner von Kismaju. Nachdem Eapitän
Bend.'mann den Gefangenen als den in
Zanzibar überführten Mörder anerkann!
batte, verlas General Matthews das
Todesurlheil und ließ dasselbe auch in
arabischer Sprache verlesen. . Alsbald
ivuide das Urtheil von einer Abteilung
der Truppen des Sultans vollstreckt. Die
Leiche wurde den anwesenden Verwand
ten ubergeb.n. Die Somali-Bevölk- e

kunz'verbieltslchvollkommenruhig. Nach
den Mittbeilungen der Behörden hat das
Uttheil und seine rasche Vollstreckung
rlttrn nachdaUlgen Eindruck hmterlasten.
Die beilen Schiffe kehrten nach Zanzibar
urua.

Die Thierbändiaerin
Min Denise feierte am 2. ds. in Toulon
im Kreise von College und Freunden
ihre Verlobung mit dem jungen Kauf
mannssohne Eherville. Die glückliche
Braut trug eine herrliche Balltoilette.
Alles bewunderte sie, nur der Bräutigam
sagte,: Mir geht es wie Deinen Löwen,
mir gefällst Du im Tricot besser." Miß
Denise erhob sich und meinte: Ich
werde Euch beweisen, daß ich meinen

- m a m

Löwen
M

auch m
.

die
' em. Gewände

.
lieb bm. :

kommt nur b nüber in die enaaerie.
Die Gesellschaft, die sich schon in etwas
angeheitertem Zustande befand, folgte
dem luynen Mädchen, Imr le trat m den
Käfig und weckte mit einigen Peitschen- -
"ieben die Bestien auS dem SSlumm.

m Wann u0üm totvü &
lich erwachs, die Mutter um zwtt Uhr
Nachts. Als sie die Augen öffnete, sah
sie einen Mann über ihr Bett gebeugt,
der wenige Secunden hintereinander
drei Schüffe abfeuerte, deren jeder sie
am Kopfe verwundete. Sie eilte auö
dem Zimmer. Im Hausgang prallten
die beiden Brüder aufeinander. Ear
lisle stürzte, von einer Kugel am Kopfe
verwundet, zu Boden. Er und seine
Mutter behaupten, sie hätten d-- ei Man
ner davonlaufen sehen. Der Verdacd:
der Thäterschaft hat sich jedoch auf Em.
nuel gelenkt, und derselbe wurde verhaf'

und auch seine Mutter liegt in kritischem
'

ÖTn".üT 5; , . ,
.

'

. " . ," . l - f , . . . J m .klon., . ist.

yiuiiyw ,
VtoMhTn n WAVtr1vv"erzählt der ..SlaalSanzeigkr" in
Des MineZ folgendes Beispiel : Das,
bU W "'f8auf 10 vm.ngerl

dann och genügen wurden, um un.
VbM rntf Ar,ne. offen zu ver.

M. N'emand bestretten. Und
dakid 'se ö,, Apotheken., d man zetztan

Ecken der Stadt findet, unmog.
kch i.h .,... wenn ' 5'

zVgtt.ieben Hai.
wird auch nicht bestritten werden. Die
älteren Apotheker haben viellicht dabei
Nicht so vnl prosiurt, wie die neuen, und
daß die Hälfte

m .. r
der

. .
neuen'

.
.

Apotbeker
m . .

U L - k fc. A.

UU,a9'3 Ävorzustehen und sich voll'g auf den
Schnapsverkauf verläßt, erklären die
Ersteren. Aus dieser übertriebenen Apo- -

thekerei entsteht viel Unheil, und das
Neueste ist folgendes: Neulich ging der
26iährige John Ztoß, ein Fuhrmann, der
in Nord DesMoines einen Expreßwagen
führt, in die Apotheke der Firma Kinney

mlly uno veriangie Burer,arz.
Einer der Eigenthümer, Kinney, der so

von ivlevlcamenien wiewenig verneyr,. .t..c v. Oiitj. ri ieine u vvii vcm neuen Jlvi ennauiV
. . .r - r r r c rt i

verleyregeie?, gao iym erwas, unoNoz
naym oen nacoen morgen eme
em Gleich danach wurde er vo den

wiymu vhi mw
gestorben, wenn ihn mcht em Hausge.

sie " "nem oh enschuppen entdeckt
,ImX 4 1 J A )MAtUMX I y4- -

rn?r """""v
gerufen batte. Ein At. sowie der et- -

' ' '
kannte deutsche Apotheker. Als. Hammer,
oie aciuicn uroen, uaucn ven iv ,

r. mumm o;MM.u MK
S Si

.U"LS V"W I O''Vitriol. Der vkann ist wieder
b feine noä) faxt

rren Dank der Prohibition,
v: m.kMfn 911 ,sk.v r- -r-

7Taiy
Wom VuSlande.

In den Dörfern Thürin
genS ist das alte, poesieumkleidete, das
vielbesungene Hausspinnen" noch nicht

auS der vS.olt" gekommen. Wie die
Nrakn- - s,nn. sa dkt auck iekt noch

Mter und Tochter zur Wintereit das
schnurrende Spinnrad, und in dem

Spinde rubt in schweren Schichten das
handgemachte" Leinenzeug, welches

ar nicht so fein wie das Kunst,
gewebe", dafür aber desto baltbarer und
gediegener ist. In dem preußischen
Dorfe Dachwig ist daS Hausspinnen"
st(m; besonders im Gebrauch, ja es findet
daselbst sogar alljährlich ein Wettspinnen
stt, welches von dem dortigen land
wirthschaftlichen Verein zum Zwecke der

und Belebung des altberge- -

brachten Hausspinnens ins Leben geru- -

en ist. Der Tag des Wett
spinnens ist ein Festtag für das ganze
Dorf. Kommen zu demselben doch

Fremde von Nah und Fern be,bei, die
von den gastfreundlichen O konomen
mit allem, was Küch' und Keller bietet,
bewirthet und zuvorkommend beberbergt
werden. Nach der Spinnprode", die
in dem Saale des Gemeindegasthofes
abgehalten wird, findet für die Spinne- -

rinnen, die anwesenden Vereinsmitglie
der und die Gäste ein Kasseeschmaus
statt, in welchem die Ersteren das G'

Ball" bildet den angknehmen Äb.chluk
deS WettsvinnfesteS. Das Wettsoinnen
dauert anderthalbStunden und wird von
den Mitgliedern einer von dem land- -

wirthschaftlichen Vereine ernannten Com
Mission genau überwacht. Nach Been.
digung der Spmnprobe werden sämmt
liche gefertigte Gespinste" von den

Commissionsmitgliedern in Empfang. . .
ge- -

V l1 i t..!J W r I
nurnrncn, oeuimv cjcuvn uno cuioe
wahrt, bis rn einer späteren Sitzung die
Produkte geprüft und eventuell prämiirt
werden. Bei dem kürzlich abgehaltenen
Wettspinnen wurden wieder an einige
glückliche Bravour Spinnerinnen Preise
vertheilt. Sind die Prämien auch nur
einfache und billige Hausgerätbe, so
werden diese von den Siegerinnen doch

gar hoch geachtet und in Ehren gehalten, j

und gern zeigt die Großmutter der Enke - 1

r. 3 v. Ai rr. v cm I
noi vas Ulleisus ooer vie anne,

die sie einst sich im Wettspinnen erwo?.
ben. Unsere Dorfpoesie ist also noch
nicht ganz ausgestorben,

I m I a h r e 1869 h e i r a t h e t e

in London der Drechsler Thomas Ham
rnond die achtzehnjährige Annie Lang,
Die Braut brachte ihrem Gatten eine

Mitgift von 40 Pfund Sterling zu. Die
ersten Jahre der Ehe waren sehr glück- -

lich ; dem jungen Paare wurden zw:i
Söhne geboren, da ereignete es sich im
Jahre 1874, daß Mr. Lang, der' Vater
der Drechslerin, eine Kupfermine trbte.
die ihn in kurzer Zeit zu einem enrm
reichen Manne machte. Bezüglich seines
Schwiegersohnes war Mr. Lang mitsei'
ner Tochter vollkommen einig, daß keine
Geldsumme genüge, um aus demselben
einen für die neuen Verbältnisse paffew
den VKrnn zu machen. Man schickte dem
ahnungslosen Drechsler einen Advoka
ten, und dieser sagte ihm, man sei bereit.
erne schwindelnd hohe Summe zu zahlen,
falls er in die Auflösung der Ehe willige.
Hammond antwortete ruhig: Wenn
meine Frau nicht bei Mir bleiben will.
denke ich nicht

.

daran. .sie mit Gewalt zu ,
A &a M I m IM m M m 3 A Aacn. elv mm ,u in , iu, .

. . .l mV ki i ma.m rii3iii rvciuiciic iv vici, ui in vy 1

stet. In die Scheidung willige ich nur
unter der Bedingung, wenn mir die Frau
die Kinder läßt." - Der Drechsler ließ

'

seine eojrn i bie 6Äu!e besuchen unk run ;

M0lm .einc eiq,,, I

Butter, die seitdem daS große Vermö

Qlwtrbtit,
Qparsamtelt und

Bequemlickkelt
kann nicht besser gewahrt werden, als
durch die

Koch-Gas-Ocst- ll!

e. riM?M
deutsche

Buch - Handlung !

L?o. 7 Qüd Alabamagr.

Bücher aller Sprachen.
Neue und gebrauchte Bücher.

Niederlage sozialistischer Werke und Flug
schriften.

Mozart - olle !

Jnoob kZ, Cigeuthümei.

Da größte, schönste uud öttefte derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige uud schön

eingerichtete Halle sieht Vereinen, Logen und
Private zur Abhaltung dou Välleu, kouzerten
und Versammlungen unter liberalen Vedtn'
gen zur Verfügung.

Bau- - und

Unterlage - Alz!
Zwei- - und dreifaches Asphalt Dach

Material, Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest -- Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

H.'C. SniTHBß,
(Nachfolger von Lim Cmither.k

100 3rü Okarvlattdür.
Te le x h n 801.

"fi)),l0mSVIUE.WCWAlBAIIYCH;CÄ60T- w

Die kürzsste und direkteste Linie von

INDIANAPOLIU
ch

Frankfort, Delpbi. Montieello. Bkichigan
Citv, Chicago,

und allen Orten U nördlichen Jndiana, Nicht
gan, nördlichen Xlltnoi, Wisconsin, 3wa,
Minnesota, Tulxai'a, Aansas, New Heiico)
Dakota, Nevada, flHrafco, Calisoruien und
Orezon.

L direkte Züqe täglich 2
von Indianapolis nach bieago ; ebenso nach
Michtgan City. Slegantt pnllmann Vchlas-dagl'- on

r.nf den Nachtzug.'' SepLckmarlen
bi, au'S Reiseziel ertheM.

eine Lahn hat größer 53, uemltchketten bet
bUUger Rat als tr. eleti und utxtr

tcht vbrtt,ffn. tabl.Sii. , Uler Vlattor
Nd Stoßttffen, Luftbremsen und a.1 moderne ein

richtungkn, unübettreffttche Lotthki't für Emtgra,te, Land und Touristen, BtUt naq' irgend in
Dnc, btt von anderen adn,n drüh, auk.

köenn an nördlich, südlich, Lftltch itt westlich ,
reifen wünscht, kaufe man nicht da AHa öili,btl man uns $rcif u. s. , gsy.

kLtgen SZäherem wende an ftch a

Jsm jy. Bald win,
Ttftrtrt Passagt 1gnt,

o. 31 Cd Jllinot Strafe, Zndtanax, I, Ind.
Jodn O. Cerfo O. C. O

neral'LenvaUtr. eneral Vassaatek
Vk. m W

Otxlotijjo, öt. Loulo aud
T'Itts'bTXirjx XCcl11xoel(1 .

Leit-Tabel- le snr durchgehend, ad Votai-iag- e.

eom . O. 3an. ivTsa;
BIß erlasse da Lnton.Dexot.Jndxi solß:

estatt. ,echn,g I
,Poft,a,. 1 " a lUcrm.

tlba.Jdiana,l'I 4:30i3f51 s0 814:SRi t fum
nk.amb'gtt. :30 l o s:3S . 6:10 ,
, ich .... 6; 7:iü . 6:41.
, Danton 8:) 3:' 5 9 00 .
. Pta 8:fa3 s , 04 ,

Nr 9:41 4.23 i 4 m .......
' , Tolumtul.... u:io 6 2S lli3J 9 ., ...
. Vewark li-m- n : OOBm

StdUi. 4:, . 4:io ,. Wh,ltg... , 6:: ,. PMsbura.. 5.65 . ttlcO .
Harribura... 3:41001 Z:'.a
Oaltirner . 6'ASkm. Sashinat!' .. ti , 80 -

. turnriu. 8:03 . , e: o

,Rm Kork.... T.s . ! 94 .
m ofton 6:üütm 7:iy-- n

Tkalich. f Täglich, aulaenomm Sonntag.
Pull an' Valaft, Vchlas. und HotlSag,n

durch bt PMIbvrg, Sarrtldurg, Phtladelxdia und
Rew Vsrk, ohn Zecksel, Sto m lZagechs,i

ach öalttor, Sastzlngton und VoSon.

rrT Fahrtan naS Bn Oftttche tkdt
tailn ittn Haxt'?ahrtatt'Vurat deß Oefte!

d tn de Qtadt.Sunau, &t der I5tnot u
Oasitugto Strafe und fn Nnlon Dxot Bureau
Idiali, u habe. Schlasage.artn ttn

, tmCoraut gesichert erden durch Crplltatu
tti d Ratn tm CUdt9x8S tUl im Nnitn
Ctpot u Jvdtenaxoli, Jd.
0 tt Ocrtng, ... , ordoft. Oashiug,

Un und 3Btni.it t at Znd'xl.
tautt CcCrea, Oanom, clnmtu, 0(i

E. ff i d venl. VaairudTtSei.,ntd,.
Luxus !

Die Bee Line Noute"
(l & ST L UNd C C C & I BAIIN).

Diese auSgkzkichntte Babn besördert

Passagiere nach

01noinxa.ti, Clovoland,
Busl'alo,

und ollen Neu England Städten.

Schlafwagen
zvischtn

Indianapolis
und

New Fjork,
ohne Wagenwechsel.

Direkte Verbindung nach

ÄIi8sonri, Arkansas, Texas, Kansas,
Nebraska, Colorado, Calisor

nien und Mexiko.

MtdiZgfl, ateu.
Man wende sich degen näherer Jasor

mation an
j I). B. Martin, Gen'l Vass. Ägent.

Sie (end.
j 1 J, Nichols, Gen'l Wtst. Jgent,
j St.Lt.

rnil Mueiler
Qp. 000 C0 Wasbiugtol.ür..

Ecke der Nek Jersey Stt.

Anstreicher . Arbeiten
namentlich

Contrakte zum Anstreichen
von

Gansern
wirken aiij'3 Schönst auZgelutrt von

GAUL HOFilANN,
Clo. 124 Higb Olt
Preise mäßig. Schöne und gute Ar

beit wird garantirt.

Qir haben die besten Fabrikate tu

BASE BURNERS

"ROYAL ARG AND" Bquare
"CENTURY" square.
"ARGAND" round

"ALLADDIN" round,
HEATERS aller Sorten.

zn f.'hr -
Niedrigen Preisen.

S. A. Aoknstou,
& '

62 Ost Qashingwn Str.

Zum (Geschäfte bereit.
Kommt und seht unsere Waaren.

Füller 8c Warren Rauges.
Miller Wrought Steel Rauge,

Indianapolis Oefen.
Quick Meal" Sasoiine Oefen.

Alatka Refrigerator" (harte Holz), SiSbe-hälte- r,

Kücheneinrichtnvg.
XVxxx. H. Bonnott Jon,

Ho. 33 Süd Meridian Straß.
Fti,Sfen können bei uni Ibrend UtlSom

mtti ntergebracht werden.

Diese richteten sich schlaftrunken tm Halb
dunkel auf und erkannten in der unge- -

wohnten bracht ihre Herrin nicht wieder,
stürzten sich auf diese und begannen ihren
entblößtenNacken und dieArmezuerflei
schen. Man warf brennende Papier
ballen in den Käfig, um die Thiere von
ihrem Opfer abzulenken ; thatsächlich
zogen siesich zurück und Miß Denise
wurde bei ihrer Schleppe herausgezerrt.
Die Lowenbraut ist lebensgefährlich ver--

letzt, daber fürchterlich entstellt.

Di.e Berliner städtischen
Elektricitätswerke theilen mit, daß sie
von jett ab elektrischen Strom aus ihren
Lichtleitungen auch zu Heizzwecken zur
Benutzung stellen. Für die Benutzung
der Apparate, welche ausschließlich von
der genannten Gesellschaft oder der deut
schen Edison Gesellschaft zu beziehen
sind und durch ihre Bedisnsteten an die
Hausleitungen angeschlossen werden
müssen, ist pro Ampere der Maximal
promstärke sechs Mark jährliche Grund- -

taxe zu entrichten; außerdem wird der
verbrauchte Strom für die Heizung in
gleicher Weife wie für die Beleuchtung
gemessen und nach tarifmäßiger Einheit
bezahlt. Einstweilen sind von Heizappa
raten vorräthig : ein elektrischer Wasser
wärmer, ein elektrischer Kochapparat und
ein elektrischer Heizapparat für Brenn
eisen, welcher vier Brennscheeren und
ein Toupee-Eise- n innerhalb fünf Minu
ten bis zu dem erforderlichen Wärme
grad erhitzt.

Die Stadt Köln schreibt
Preise von 2000 und 3000 Mark auS
für Entwürfe zu einem neuen Volksgar-te- n.

Derselbe soll auf ausgedehntem
Terrain im südwestlichen Theile der
Neustadt errichtet werden, ein großes
Reftaurations und Concert Gebäude
mit Terrassen, von denen die Anlagen
des .Gartens zu übersehen sind, einen
Fahrweg, eventuell eine Reitbahn, Woh-nun- g

für den Gartendirektor, eine Wiese
für Kinder- - und Volksspiele, einen Platz
zur Aufstellung eines Denkmals, einen
Teich von 2 3 Acre Größe mit Spring-strah- l,

Felsen, Grotten u. s. w. enthal-te- n.

DaS Preiörichterämt werden Stadtg-
artendirektor Mächtig in Berlin, der
kgl. Gartendirektor Niepraschk in Köln,
Stadtverordneter Kaesen. Stadtbaumei
ster Stübben und Oberbürgermeister
Becker in Köln ausüben.

Aus Zabern im Unter
Elsaß wird vom 6. April gemeldet:

Gestern fand hier die Aushebung statt.
Bei den Militärpflichtigen der Stadt
Zabern war eS seit etwa . zehn

,
Jahren.w r r i M I

(evraucy, ver ver reisvrrectron eme
deutsche Fahne zu borgen. Dies geschah
auch aestern bei dem Nmma, der mit
Musik gehalten wurde. Nachmittags
nach der Aushebung zog ein Haufen in
die Nähe des Bürgermeisteramtes, zer
trümmerte dort die Fahnenstange und
zerriß die Fahne. Der Polizeicommis
sär, Gendarmen und Polizeidiener schrit
ten sofort ein und von 25 bis 30 bethei
ligten Rekruten wurden 5 verhaftet.
Weitere Verhaftungen sind nicht ausge
schloffen. Die That war in einer hiesi- -

gen Fabrik vorher anscheinend geplant
worden.

. QaQero in üaantn bei
Cöaffcrr.

reauna. die sich nur mit dem californi
schen Gold und dem vennsylvanischen
Penoleumsieber vergleichen läßt. Ueber

. . . .1 r an r. x OT..Cau roitö nacy caiurgas geooyrr. ur
die ßeslogische Formation wird dabei gar
nicht geachtet, sondern man glaubt, datz
das Naturgas ebenso gut aus dem Kalk
wie auS dem Schiefer, auS Sand und
Lehm nicht minder, als auS Primärge
r. n srat. t.:tr. j;)itm iiorncix tan, ivpi nm wutuiy
irgendwo auf GaS, so wird die That
fache sofort mit allen erdenklichen AuS

schmückungen und Uebertreibungen in
gewissen Zeitungen ausposaunt. Findet
man nichts, so wird eben weiter gebohrt.Ti. C
zver U) 1 a u 0 c r sasiager oicioi auj
alle Fälle unerschütterlich.

Ohne Zweifel sind an einzelnen Orten
vielversprechende GaSfunde gemacht wor
den. In Fmdlah'und Fostorm z. B.
bat man Quellen entdeckt, die sich mögli
cherweise auf Jahre hinaus sehr ergiebig
zeigen
,

werden. Und
,

daß man dieses von
.T r ' f

der lütter rde ronenws getttserie
Brennmaterial auszunützen versucht, ist

ff r. V l.t ..I it 0T- -

ja naiuruy uno . tooensiveriy. Aver
leider begnügt man sich damit keines
wegs. ES

.
werden in den begünstigten

,f r t ri-.s- i

segenoen weniger aoruen, ait uyi
schlöjser errichtet. Die Entdeckung einer
einzigen Quelle, von der man nicht ein
mal weiß, wie

. .
lange... sie fließen wird.

7,.1 c cii v Ti.:
vucci oen )orroano zu einem Beratungen
f5tnini,trtTif fittmctsRiihm" T?iAt mir I

w'..Q..7.. 7 " - "T -

in unmittelbarer Nähe der Quelle, son
dern Meilen weit um dieselbe herum
werden Aecker und Wiesen zu fabelhaf
ten Preisen ausgelausk uno rn ,,jauioi
ausgelegt. Letztere werden dann zu noch

l . cn.:r c w. crn4inciiwuiöigcicn ptciicu ua tu iwu
gebracht", und zwar größtentheils von
sogenannten Syndicaten auS Eleveland,

meinnakl uno yicago. jim icy nmm
sten geht eS in den Städtchen und Dör
fern her, die in der Gasregion gelegen
sind und bisher cm mehr oder weniger
träumerisches Dasein gefristet haben,
Die Landstraße, welche durch solche Ort.
schalten hindurch fuhrt und gewöhnlich
den stolzen Namen Marn Street" trägt,
wnd ohne Weiteres zum Range emes
Variser Boulevard oder des New Yorker
Broadway erhoben. An Stelle der hell

angenricyenen oizyau,er, ,n oenen ver
Grocer und der Schnittwaaren - Händler
ihren b:scheidenen Kram ausboten, lassen
die Spekulanten riesige Jndustriepaläste
aus Eisen, Stein und Spiegelglas ent- -

stehen, natürlich auf dem Papiere.
81000 für den Frontfuß ist ein Ange
bot, das. Wie die Eorrespondenten sich
ausdrücken, mit lächelnder Verachtung"
zurückgewiesen wnd. Mindestens hun- -

oerr orser. ot aac nur wenige witwn
auScinandcr liegen, bilden sich allen
Ernstes em, daß sie bald Chicago über.
siügelt haben werden von solchen Ne- -

jiern roie vieoo ooer tioi uieveiano
ganz M schweigen. Mit einem Worte:
der ,,$uhm' ist großartig.

Gebt man nun aber etwas näher auf
daS Thatsach llche em, so sinken
die stolzen Schlösser sehr schnell zusam
men. Es ,st richtig, daß einzelne Eapi.
ll.iten, denen kostenfreie Heizgas . Lie.
Zerung versprochen wurde, Fabriken ent.
weder sckon errichtet haben oder dies zu
thun beabsichtigen. Die Zahl derselben

ii bp icinwoeg w groß, uegt
aus der Hand, daß avrikanten, die rn
Pmsbura, Eleveland, Akron u. s. w.
Hunderttausende oder gar Millionen von
Dollars angelegt haben, nicht oyneWet
teres übersiedeln wollen, weil ihnen
aus unbestimmte Zelt Naturgas zuge'm

sagt wird. Ebenso klar ist es,
I

oaaxa..,. 1'
Zeu .lagen stecken wollen. Nicht ms
B au; Dincin vanvem. ua rein ienicy
tot ib, wie lange ras Erdgas strömen
wild. 10 ist eS zedenfallS viel sicherer,
dasselbe dahin zu leiten, wo die Fabri.

7 ,
kn bereits stehen, als große Städte m
d;r Nähe der Gasquellen aufzubauen.

,s y'ci '
a ici

traue vowit cic enungsiosten verio.
ren, im icpicicn vuggeu wn aiiui- -

nen ver,enkt , wte der amerikanische
unstausorucr larner. Angenommen

ferner, daß der Fabrikant m Bowling

Hg.gnich,s be.

gliyil, IVUWlvUV Wfc VlVlUliyVi 6U
Cents für tausend Eubiksuö zu entrichten
bat, so ist noch lange nicht bewiesen, daß
der Bowling Greener wohlfeiler fabri
ciren kann. Die Auslagen für Brenn- -

Material nen verhältnißmäßig
9"V ugemernen

etriebsunkosten. Ihr Fortfall vermag
auch nicht annähernd die Vortheile auf
zuWiegen, die dem einzelnen Producenten
auS der Ätlederlastung in einem alten.
re ttvearunreten Lnvu nrecentrum er.

P1?I 11)11111. Lir 111III1L U. 11U 111I111ILL11J im &iri

;.rff.Vw. w mJB.VU V VI 443 V V V Hvpm SV4.V lilUj V

ingedrungen, daß man kaum noch Wor
te darüber zu verlieren braucht. Schon
das beständige Anwachsen der großen
und der stetige Rückgang der kleinen
Städte spricht beredter, als die glühend- -

der Bnhmer von Bowling
!Zr.en, Do,r. Ober,,,., oder selbst F
pori, und mdlas. .

BUe,ch. werden ,,ch em,ge,nd.
ftadtchen ,m nrdwe,.lchen Oh.o. d,e
ltZher nur Kleinhandel mit dnbenach.
larten .''nn trieben dauernd m
klktne Jabrilorle .verwandeln. Aber

" ; . S g .V.Y.3 V,
Naturgaifu

unwahrscheinlich. Das ftrhifnr
,mx ta unserer actor, sondern

ti kann 4;. W9nta
Veit geleitet und schlieblich durch aub

dentlich whlf.iles Ä'Z'
Seiden. Durch die Nabe n

eilen allein gleicht also kerne Stadt d,

gen Blick auf seine versammelte Familie bäck liefern müssen, daS auch einer fei-un- d

jchoß sich, nachdem er die Thür zu nen" Tafel Ehre machen würde, rö ein

Dinge, die da kommen sollten. Jatt
warf die wenigen Kleidungsstücke ab, in
kis er nr

gemacht, mit einer Flinte, die er mit ei
nem Feuerhaken abdrückte, in den Kopf.
Er war sofort todt. Die Familie bleibt
im Wohlstande zurück.

Dem armen Spatz hat jetzt
auch der Agassiz-Verei- n m Davenport,'
Iowa, den Krrea erklärt: der Svatz muß
gehen. In Folge eines Rundschreibens,

das Bundes Ackerbau-Depart- ewelches . . ....i rr l r.ft rnmenr an aue ranowirry'cyastiicyen ilStf
eine des Landes gerichtet bat. und worin
dieselben um ihre Ansicht über die
Schädlichkeit und Nützlichkeit des Sper
lings ersucht werden, fand neulich eine
Sitzung dieses Vereins statt, in welcher
über den Spatzen debattirt wurde. Die
Versammlung war nickt sebr ablreick
besucht, und es wurden auch keine beson
derö überzeugenden Gründe für die

rn
Schädlichkeit

c .
deS Sperlings

.
vorgebracht,

Aver oie VliMMUNg war uverwlegenv
gegen ihn, und der Stab wurde über ihn
gebrochen.

Bei Ehester, demHaupt.orte des Eounty Nandolph im südlichen
Illinois, lebt ein Ehepaar, wovon jeder
Theil über 60 Jahre alt ist, in der
schönsten Eintracht der Trennung.Die Leute sind wohlhabend, und der
Mann führt in der Stadt Ehester ein
Geschäft. Er geht jeden Montag Mor
gen von seiner Farm in die Stadt,
bleibt dl? ganze Woche dort und kehrt
am Samstag auf die Farm zurück,
Während seiner Abwesenheit wohnt die
Frau allein im Hause. Am Samstag
kocht sie eme Menge Speisen, stellt sie

für ihren heimkommenden Mann zurecht
und begiebt stch dann selbst in ein ande
res Haus, welches auf derselben Farm
steht. Am Montag, wenn ihr Mann
fort ist, kehrt sie m das ersterwähnte

aus zurück. Kürzlich hat sie an seinem
Geburtstag auch noch eme Flasche Bour
bon vom besten, den sie bekommen konnte,
ihrem Manne zu seinem übrigen Pro-vla- nt

auf den Tisch gestellt.
Ueber ein räthselhaftes

Mordattentat wird aus HagerStown in
Maryland berichtet: Die drei Meilen
nördlich von hier ansäßige Frau Eatha
rine Eump hat außerihrem invaliden
Sohne Earlisle noch einen jüngeren
Sohn Namens Emanuel, welcher bei
einem Farmer arbeitete und die Nacht

om Samstag suk V,

VWll wvnntzi bei sei


